
Die Patientenverfügung –
Grundlagen zu Ethik, Recht und Medizin.
4-tägige Einführung in die  
Beratung zur Patientenverfügung.Kontakt.

Kostenlose Informationsveranstaltung zum Kurs
Daten: 29. Juni und 8. September 2016  (17.00 – 18.00 Uhr)
Ort: Geschäftsstelle GGG Voluntas, Leimenstrasse 76, 4051 Basel
Anmeldung per E-Mail: info@ggg-voluntas.ch oder  
Tel.: 061 225 55 25

Kursdaten
Montag, 7.11., Dienstag, 15.11., Dienstag, 22.11. und  
Dienstag, 29.11.2016 (8.30 – 16.30 Uhr)          

Kontakt
GGG Voluntas, Leimenstrasse 76, 4051 Basel
Tel.: 061 225 55 25, Fax: 061 225 55 29
E-Mail: info@ggg-voluntas.ch

Weitere Angebote
GGG Voluntas verbindet Theorie und Praxis. Neben den Kursange-
boten bietet GGG Voluntas auch persönliche Beratung zur Patien-
tenverfügung an, begleitet kranke Menschen zu Hause und entlastet 
betreuende Angehörige. 
Informationen zu unseren Angeboten und Dienstleistungen finden 
Sie unter: www.ggg-voluntas.ch. 
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4-tägige Einführung in die Beratung zur Patientenverfügung
 
Die Patientenverfügung ist ein Instrument der Selbstbestimmung. Eine ur-
teilsfähige Person kann darin festlegen, welchen medizinischen Massnah-
men sie im Fall ihrer Urteilsunfähigkeit zustimmt oder nicht. Seit 2013 ist 
dieses Instrument in der ganzen Schweiz rechtlich einheitlich geregelt und 
wird immer mehr in Anspruch genommen.

Der Kurs bietet fundiertes Grundwissen zum Thema Patientenverfügungen. 
Ausgewiesene Expertinnen und Experten führen durch die Kurstage unter 
Berücksichtigung theoretischer und praktischer Aspekte aus den Bereichen 
Medizin, Ethik, Recht und Beratung.

Das Kursangebot richtet sich an Personen, die aus persönlichen oder beruf-
lichen Gründen am Thema interessiert sind oder als Freiwillige bei GGG  
Voluntas beratend tätig werden möchten.

Ziele des Kurses
Die Teilnehmenden kennen:
•	 die für die Thematik relevanten ethischen, rechtlichen und  

medizinischen Grundlagen.
•	 die formalen und inhaltlichen Anforderungen an eine Patientenverfügung 

und die Unterschiede zwischen verschiedenen Patientenverfügungen.
•	 die Voraussetzungen zur Beratung von Menschen beim Erstellen einer  

Patientenverfügung.

Aufbau
•	 4 Kurstage (8.30 – 16.30 Uhr) im Zeitraum von vier Wochen
•	 Teilnahmebestätigung am Ende des Kurses

Kursleitung 
drs. Jikkelien Bohren, GGG Voluntas, verantwortliche Kursleiterin
Dr. Andreas Keller, Berater bei GGG Voluntas

Inhalte
•	 Patientenverfügungen: Definition und Einsatz, Typen von Verfügungen
•	 Bedeutung der Werteerklärung in Patientenverfügungen
•	 Medizinethische Grundlagen
•	 Rechtliche Grundlagen
•	 Medizin:

•	 Relevante Situationen und Massnahmen in der Patientenverfügung
•	 Fokus Demenz
•	 Fokus Palliative Care

•	 Grundlagen für das Beratungsgespräch
Im Kurs wird Gelegenheit geboten, die eigene Verfügung zu erarbeiten.

Referentinnen und Referenten 
Grundlagen PV	 Dr. Andreas Keller, Berater bei GGG Voluntas
Medizinethik	 Dr. sc. med. Settimio Monteverde, Dozent, Basel
Recht	 Dr. iur. Jürg Müller, Leiter Rechtsdienst,  
	 Universitätsspital Basel
Medizin allgemein	 PD Dr. med. Martin Siegemund, Chefarzt Stv.,  
	 Operative Intensivbehandlung, Universitätsspital Basel
Demenz	 Dr. Martin Conzelmann, Chefarzt,  
	 Felix Platter-Spital, Basel
Palliative Care	 Renate Karlin, MAS Palliative Care, Pflegedienstleitung, 	
	 Palliativzentrum Hildegard, Basel
Medizinische Mass-	 Hansruedi Stoll, MSc, Pflegeexperte Onkologiepflege 
nahmen in der PV	
Gesprächsführung	 Dorothee Dieterich, Theologin, Supervisorin BSO, Basel

Kosten
CHF 680.– (für 4 Tage, inkl. Unterlagen)
Der Besuch des Kurses ist Voraussetzung für Personen, die eine Tätigkeit als 
freiwillige Beraterin oder freiwilliger Berater bei GGG Voluntas anstreben. Kurs-
teilnehmende, die nach Abschluss des Kurses als Beraterin oder Berater bei 
GGG Voluntas aktiv werden, erhalten die Kurskosten nach zwei Jahren Einsatz 
vollumfänglich zurückerstattet.

Die Patientenverfügung –  
Grundlagen zu Ethik, Recht und Medizin. 


